
GETZEMER
Dorfblatt

Dein
Ausgabe 2/20
April 2020 - Juni 2020

Das Infomagazin



3

GETZEMERGETZEMER

Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 13.00 - 18.00 Uhr

Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 
74722 Buchen-Götzingen - Thingstr. 26 

Danke für das durchweg positive Feedback zu  
„Mein Getzemer Dorfblatt - das Infomagazin“
Bleiben Sie kritisch und stets interessiert.
Gerne nehmen wir weitere Rückmeldungen 
sowie Vorschläge und Änderungswünsche 
entgegen. 
Denken Sie daran: Wer weiß was passiert, 
kann auch mitreden!                                               Ihr Redaktionsteam 

CORONA-VIRUS-HILFE
Liebe Götzinger Bürgerinnen und Bürger, 

ungewöhnliche Situationen 
 erfordern ungewöhnliche Maßnahmen.

Am wichtigsten: Es geht um die Gesundheit ALLER !!!
Deshalb, halten Sie sich an die Empfehlungen des Gesundheitsamtes und 
nehmen Sie dessen Maßnahmen ernst.Sollte irgendjemand in Götzingen 
Hilfe benötigen, dann können Sie sich unter folgenden Nummern melden:

Tel.: 06281-2343 - Mobil: +49 1573 2242429  
(Daniela Gramlich – Ortschaftsverwaltung Götzingen) 

Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.
Wir werden versuchen, ein Netzwerk von Helfern 
zu organisieren. Falls Sie aktiv helfen möchten, 

dann bitte ebenfalls unter den angegebenen 
Nummern melden.

Kinderecke

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator
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WETTBEWERB 2020 - 2022
UNSER DORF HAT ZUKUNFT
- GETZI HAT ZUKUNFT -

Liebe Götzinger BürgerInnen,   
bei der Bürgerversammlung am 8. 
März haben die Ortsvorsteherin und 
der Ortschaftsrat den Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ den erfreu-
licherweise zahlreich erschienen Bür-
gerinnen und Bürgern vorgestellt. Die 
neue Runde 2020-2022 des Wettbe-
werbs „Unser Dorf hat Zukunft“ ist un-
sere – Götzingens - Chance, unseren 
Ort weiterzuentwickeln, zukunftsfähig 
zu machen und in ein positives Licht 
zu rücken. Die junge Generation soll 
Lust bekommen, hier zu leben und 
sich dauerhaft niederzulassen.

Wir brauchen gute Ideen, Anre-
gungen und Inspirationen. Jede Mei-
nung ist wichtig und zählt.

Ein paar Eckpunkte zum Wettbewerb:

Mitmachen dürfen Orte mit max. 3000 
Einwohnern.

Ausgetragen wird er in drei Schritten: 
auf Bezirks-, Landes- und Bundese-
bene.

Wir starten in der Bezirksebene und 
können bei gutem Abschneiden in 
die nächsthöhere Ebene gelangen. 
Unser Ort wird von einer Jury gesichtet. 
Es werden der Ist-Stand sowie 
mögliche Zukunftsprojekte bewertet. 

Je besser die Ideen, desto größer die 
Chancen.

Aber nicht das Ergebnis beim Wett-
bewerb ist das Wichtigste. Schon der 
Wille mitzumachen zählt und macht 
uns zu Gewinnern. Es soll eine Dorf-
gemeinschaft wachsen, in der jeder 
das Gefühl bekommt, gemeinsam 
etwas zu erreichen, zu schaffen. Der 
Weg ist das Ziel. 

Gemeinsam in die Zukunft - unter 
dem Motto: Wir für uns !!!

Nach der Bürgerversammlung kann 
es leider nicht wie geplant weiterge-
hen. Das Treffen zur Bildung von 
Arbeitskreisen am 30.03.2020 muss 
wegen der Corona-Krise auf unbe-
stimmte Zeit verschoben werden. Wir 
werden die überaus positive Stim-
mung über die Zeit retten und dann 
mit entsprechender Motivation da 
weitermachen, wo wir aufgehört ha-
ben.

Wir werden einen neuen Termin 
rechtzeitig mitteilen.

Der Ortschaftsrat Götzingen

AHOI ... 
Auch der Ortschaftsrat Getzi war in 
diesem Jahr bei der Jubiläumsfa-
schenacht aktiv dabei.

66 Johr, kaum zu fasse, auch mir 
losses im Jubiläumsjohr krache!  
- so dachten die Mitglieder des  
Ortschaftsrates.

Ob Fasching einem im Blut liegt 
oder nicht, das war bei den Vorberei-
tungen und den Umzügen gar nicht 
unbedingt zu merken, aber es war in-
teressant zu sehen, dass jeder seine 
Ideen und sein Können auf individu-
elle Weise mit einbrachte. 

Es war schön, welche Werke dabei 
entstanden und die Gemeinschaft 
stand im Vordergrund.

Mit den Beiträgen „Oaldes Hausch 
werd nöjs Hausch“ sowie einer Re-
laxliege zeigte sich der Ortschaftsrat 
gekonnt von seiner politischen Seite.

Aussagen, die wir immer wieder zu  
hören bekommen, sind: Mo söld doch...  
Mo könnt doch... Wieso passiert 
do nix...  

Gerne darf jeder seinen individuellen 
Beitrag zum Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ leisten, um zu zeigen, 
wie es besser gemacht werden kann.

In diesem Sinne ein Spruch, der 
das Ganze nicht besser ausdrücken 
könnte: „Unser Dorf soll schöner wer-
den, ist es doch der beste Platz auf 
Erden“.Gemeinsam in die Zukunft un-
ter dem Motto „Wir für uns“!

Noch ein Gruß an die Faschings-
veranstalter: Wir fanden diese Ju-
biläumskampagne richtig gut und 
gelungen und freuen uns schon auf 
die nächste närrische Zeit in Herzker-
schehause.

Grüße vom Team 
des Ortschaftsrats

Neues aus dem Rathaus
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Ein Osterbrunnen steht für die Wert-
schätzung und Wichtigkeit des Was-
sers. In Zeiten des Klimawandels hat 
diese Tatsache wieder eine größere 
Bedeutung bekommen.
Ohne Wasser kein Leben.

Der Dorfplatz in Getzi erstrahlt in der 
Osterzeit in neuem ungewohnten 
Glanz -  mit einem Osterbrunnen für alle.
Dank vieler fleißiger Hände ist dieses 
Projekt in die Realität umgesetzt 
worden. Vielen Dank für diese tolle 
Leistung. Der Osterbrunnen ist ein 
weiteres Projekt unter dem Motto: 
Gemeinsam in die Zukunft. Gemein-
sam schaffen wir was.

Ein Ziel und Wunsch des Ortschafts-
rates ist es, möglichst viele Menschen 
an den Dorfplatz zu bringen, diesen 
zu nutzen und auch wertzuschätzen.
Der Dorfbrunnen soll das Herz in 
Getzi - den Dorfplatz - in ein neues,

 

schönes Licht rücken und schlicht-
weg ein Hingucker werden für alle 
aus nah und auch fern.  Direkt am 
Radweg wird er sicherlich dem einen 
oder anderen ins Auge fallen.

Bunte Grüße vom Ortschaftsrat

Wir, der Ortschaftsrat, wollten eigent-
lich zum Frühjahrsputz in und um 
Götzingen einladen.

Wir wollten in unserer schönen 
Götzinger Gemarkung Müll sammeln 
und somit auch einen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten und unsere 
Umgebung, in der wir leben, sauber 
halten.

WARUM? Weil wir Götzingen 
mögen und unsere Natur es uns wert 
ist. Außerdem möchten wir all denen, 
die Müll einfach so irgendwohin 
werfen, zeigen, dass wir dieses 
Verhalten nicht gut finden.

UNSER MOTTO: Als Vorbild für 
andere fungieren und mit gutem 

Beispiel vorangehen.

Wir für uns !!!
Wir werden diese Aktion zu einem 
späteren Zeitpunkt nachholen. In der 
Zwischenzeit ist jede/r eingeladen, 
auf Sauberkeit in und um Götzingen 
zu achten und vielleicht das ein oder 
andere achtlos Weggeworfene aufzu-
sammeln.

Meine Aufgaben als Ortsvorstehe-
rin sind äußerst spannend und viel-
seitig. Eine der schönsten meines 
Amtes ist es, Paare trauen zu dürfen.  
Am 25. Juni 2020 um 17.00 Uhr wird 
es für mich zum ersten Mal soweit 
sein – ich darf Mirjam Biermayer 
und Florian Bauer als erstes Paar 
vermählen. 

Ich freue mich schon sehr darauf 
und bin mir nicht sicher, wer auf- 
geregter sein wird – ich oder das 
Hochzeitspaar 

WUNDERSCHÖNE OSTERZEIT FRÜHJAHRSPUTZ

HOCHZEIT

Neues aus dem Dorf

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Beispielfoto
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…und das nun schon seit 6 x 11 Jahren 
auf Vereinsbasis, gründend auf einer 
viele Generationen alten Getzemer 
Faschenachtsch-Tradition
Mit Genugtuung und Stolz blicken 
wir heuer zurück auf eine erfolgreich 
verlaufene Jubiläumskampagne  
unter dem Motto „Jubiläum –  
mir losse’s krache! Segsch mol 
elf Johr – kaum zu fasse!“. Die 
Gründerväter des Jubelvereins, 
angeführt vom Alt-Narren Leo 
Volk, weithin auch als der Fasche- 
noachtsch-Leo bekannt, haben ganz 
sicher vom Narrenhimmel aus das 
Jubiläumsgeschehen mit zufrieden-
em Wohlwollen und Spaß verfolgt.
Mit großem Elan startete die FG „Get-
zemer Narre“ e.V in die schon etwas 
besondere Session. Am 11-ten im 
1-sten wurde beim narrenbunten Ju-
biläumsumzug mit über 500 Teilneh-
mern der Getzemer Narren-Karren 
schwungvoll angeschoben. 

Bei der inzwischen 66. Prunksitzung 
ihrer Vereinshistorie am 25-sten im 
1-sten ließen sie es dann so richtig 
krachen, entführten ihre Besucher in 
der mehr als ausverkauften Narr- 
halla Schlag auf Schlag in tolle 
närrische Sphären. In einer fantas-
tischen Atmosphäre verlief am 1-sten 
im 2-ten die inzwischen auch schon 
fest im Terminplan der Fascheno-
acht in Getzi etablierte Narren-
Dance-Night. 
Volles Haus und beste Stimmung gab 
es auch wieder bei der aus der ehe-
maligen Kinder-Prunksitzung her-
vorgegangenen Kinder-Faschings-
Party. 
Der gelungene Jägerball des Musik-
vereins, der seit einigen Jahren mit 
originellen Mottothemen seine Gä-
ste anlockt, war auch in diesem Jahr 
ein Highlight der närrischen Tage, 
das mit regem Besuch belohnt wur-
de. Und zum Endspurt warteten wir 
dann am Faschingssonntag mit dem 

.  .  .  .  .  . schiebe ihr`n Korre, die Getzemer Norre! Gänschmarsch und montags schließ-
lich mit dem traditionellen Rosen-
montagsumzug auf. 
Und den krönenden endgültigen 
Schlussakkord der Jubiläumssai-
son bildete am 29-sten im 2-ten die 
Getzemer Herzkersche-Tanz-Gaudi 
ein Wanderpokal-Turnier für Män-
nerballetts und Showtanzgruppen, 
ein perfekter „Big Point“, bei dem die 
Besucher in fantastischer Atmosphä-
re die „Narrhalla“ nochmals in ihren 
Grundfesten erzittern ließen. Unser 
Resümee über die Jubiläumskam-
pagne: Die Fastnachtsgesellschaft 
„Getzemer Narre“ ist dankbar und 
froh, dass sie in der Gefolgschaft 
derer von und zu Herzkersche-
hausen auch im 66. Jahr ihres 
Bestehens wieder eine erfolgreiche 
und viel Freude bereitende Kampagne 
gestalten konnte.  Auch wenn sich, den 
gravierenden Veränderungen der Zeit 
geschuldet, die Getzemer Fascheno-
acht in den vergangenen 66 Jahren 
sehr deutlich gewandelt hat, gelang 
es uns, dem Geiste der Gründer-
zeit folgend, diese Tradition in Herz- 
kerschehausen trotz vieler Widrig-
keiten aufrechtzuerhalten. Das dür-
fen wir mit Genugtuung bilanzieren 
und verbinden damit die Hoffnung, 
dass uns dies mit Unterstützung des 
Narrenvolkes und der Getzemer Be-
völkerung weiterhin gelingen möge.      
Wir möchten an dieser Stelle noch auf 
unsere Homepage www.getzemer-
narre.de verweisen. In der dortigen 

Bildergalerie warten viele schöne Fo-
tos unserer Veranstaltungen auf alle 
„Getzemer Narren“. 
Um anlässlich des Jubiläums auch für 
die Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“ 
einen kleinen Beitrag zu leisten, be-
absichtigen wir noch die Pflanzung 
eines „Herzkersche“-Baums auf 
einem öffentlichen Grundstück. Be-
sagter Termin werden wir über die 
Presse noch bekanntgeben.   
Eure Fastnachtsgesellschaft 
„Getzemer Narre“ e.V
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Berichteten wir in der letzten 
Ausgabe vorrangig über unsere 
beiden Seniorenmannschaften, be-
zieht sich dieser Beitrag auf unsere 
Nachwuchskicker. Aus dem Drama 
„Wilhelm Tell“ von Friedrich Schiller 
stammt das Sprichwort „Früh übt sich, 
was ein Meister werden will“.
Ein Satz, der auch der Philosophie 
des TSV Götzingen entspricht. Denn 
bei uns nimmt die Jugendarbeit einen 
besonders hohen Stellenwert ein. Ju-
gendliche und Kinder, unabhängig 
vom Geschlecht und der Herkunft, 
haben bei uns die Möglichkeit, ihrem 
Hobby, dem Fußballspielen, unter 
der Aufsicht ehrenamtlich tätiger Trai-
ner und Betreuer nachzugehen. Die 
Kinder werden altersgerecht trainiert 
und nehmen mit ihrer Mannschaft 
beispielsweise an Punkt-, Pokal- und 
Freundschaftsspielen sowie Turnieren 
und Spielfesten teil. Dabei durchlau-
fen unsere Nachwuchsspieler sämt-
liche Jugendmannschaften, bevor in 
der Regel mit 19 Jahren der Sprung in 
den Seniorenbereich erfolgt (bei den 
Mädchen gelten andere Regularien). 
Dadurch wird ersichtlich, dass eine 
erfolgreiche Jugendarbeit der Grund-
stein für die Zukunft des Seniorenbe-
reichs darstellt. Darüber hinaus kommt 
auch bei den Jugendmannschaften 
das Gemeinwohl nicht zu kurz: Ausflü-
ge, Weihnachtsfeiern, Mannschaftsa-
bende oder andere Veranstaltungen 
tragen zu einer Kameradschaft ab-
seits des Sportplatzes bei. 

In den letzten Jahren hat sich die 
Anzahl an Jugendmannschaften ver-
bandsübergreifend leider reduziert – 
eine Entwicklung, die auf zahlreiche 
Faktoren zurückzuführen ist. Zum 
einen trägt hierzu der demografische 
Wandel bei, so dass sich die Anzahl 
an Kindern reduziert. Dieses Problem 
spürt nicht nur unser TSV Götzingen, 
sondern auch viele andere Vereine. 
Aus diesem Dilemma entstand eine 
Chance, indem Spielgemeinschaf-
ten mit befreundeten Vereinen ent-
standen sind. Somit spielen nicht nur 
Kinder aus Götzingen in einer Mann-
schaft, sondern auch welche aus den 
benachbarten Gemeinden Eberstadt, 
Schlierstadt und Altheim. An dieser 
Stelle möchten wir uns für das tolle 
Verhältnis mit den beteiligten Vereinen 
bedanken. Zum anderen führen bei-
spielsweise die längeren Unterrichts-
zeiten an den Schulen und die „neu-
en“ Interessen der Jugendlichen, allen 
voran die Vorlieben für Smartphones, 
Computer, usw. zum Rückgang von 
Jugendmannschaften.

TSV - Die Nachwuchsförderung ist die wichtigste Aufgabe

Wir stimmen der Aussage „Die 
Nachwuchsförderung ist die 
wichtigste Aufgabe“ von der 
Homepage des Deutschen Fuß-
ball-Bunds (DFB) vollkommen 
überein. Bei uns sollen die Kin-
der und Jugendlichen nicht nur 
fußballerische, sondern genau-
so soziale Fähigkeiten lernen. 
Wer sein Kind zu einem Trai-
ning beim TSV Götzingen schi-
cken oder sich selbst in der Ju- 
gendabteilung engagieren 
möchte, kann sich gerne an un-
sere Vorstandschaft wenden.
Außerdem freuen sich unsere 
SpielerInnen über jeden Zu-
schauer. Informationen zu den 
Spielen sowie den Anstoßzeiten 
können über unsere Homepage 
www.tsv-goetzingen.de entnom-
men werden. Dort sind auch In-
formationen, wer die Trainer der 
jeweiligen Jugendmannschaft 
sind. 

Unserere Bambini-Mannschaft beim 
Training mit Trainer Detlef Graber

Nun auch NEU in Götzingen!- Ein ehrenamtlicher Fahrdienst, versichert 
über die Stadt Buchen, für Menschen, die keine Angehörige haben bzw. 
auf Hilfe angewiesen sind. Herr Franz Scharf aus Götzingen, erklärt sich 
bereit, für unseren Ort diesen Dienst anzubieten. Der Fahrdienst funktio-
niert folgendermaßen: Einen Tag vor der geplanten Fahrt muss diese in 
Buchen unter folgender Nummer angemeldet werden: Bürgernetzwerk 
Buchen, Franz Scharf Mo. bis Fr. in der Zeit von 9 bis 12 Uhr  
Telefon: 06281-562099 Jeder Mitfahrer und Nutzer des Dienstes muss 
eine Haftpflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer 
kostet 0,30 €. Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen.
Die Ortschaftsverwaltung wünscht allzeit GUTE FAHRT 
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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Nachdem der Gesangverein Ein-
tracht Götzingen im vergangenen 
Jahr mit mehreren Veranstaltungen 
sein 150-jähriges Jubiläum gebüh-
rend gefeiert hat, kann in diesem Jahr 
der Projektchor „Die GetSingers“ 
seinen 25. Geburtstag feiern.
Der Junge Chor wurde anlässlich des 
Adventskonzertes des Gesangvereins 
Eintracht Götzingen im Jahre 1995 
auf Anregung der Chorleiterin Regi-
na Rein gegründet und gestaltet seit 
dieser Zeit die Konzerte und Lieder-
abende des Vereins sehr erfolgreich 
mit.
Im Jahre 2006 wurde, auf Anre-
gung einiger Chormitglieder, der 
„Junge Chor“ in „GetSingers“ 
umbenannt, was auf die Herkunft 
des Chores - Götzingen - schließen 
lässt und junge Menschen zum 
Singen auffordern soll. In all den 
Jahren seines Bestehens nah-
men die Sängerinnen und Sänger 
an allen „Nacht der Jungen Chöre“-
Events des Sängerkreises Buchen 
teil. In den Jahren 1999 und 2019 war 
der Chor in enger Zusammenarbeit 
mit dem gemischtenChor des Gesang- 
vereins und dem Schulchor der Nach-
barschaftsgrundschule Götzingen 
Ausrichter der „Nacht der Jungen 
Chöre“. Bei Liederabenden von 
befreundeten Vereinen sind die 
„GetSingers“ mit ihren modernen 
und flotten Liedvorträgen ein gerne 
gehörter und gesehener Gastchor.

Die Chorproben der „GetSingers“ 
finden projektbezogen überwiegend 
an Wochenenden, statt. Zu diesen 
Proben sind neue und sangesfreu-
dige Sängerinnen und Sänger ganz 
herzlich willkommen. 

GETSINGERS

Help-Festival auf dem Lausen-
berg 22. Und 23. Mai 2020
Zehn Bands aus dem Neckar-
Odenwald-Kreis und dem Main-
Tauber-Kreis werden zwei Tage 
lang für einen guten Zweck spielen.
Projekte: Bukuumi / Uganda
Neugegründete Selbsthilfegruppen 
des NOK-Kreises 
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Im Kinderhausjahr 2019/ 2020 neh-
men die Kinder an verschiedenen 
Projekten teil.
Seit September hören wir Hinter-
grundwissen zu den verschiedenen 
Bauwerken aus der ganzen Welt. 
Die Kinder lernen die jeweils unter-
schiedlichen Bauwerke und deren 
Geschichte kennen.
Wo stehen der Eiffelturm, das Taj 
Mahal oder das Opernhaus? Wieviele 
Architekten bauten an den jeweiligen 
Bauwerken? Wie lange dauerte die 
Bauphase? Welche Materialien ha-
ben sie verwendet? Warum ist der 
schiefe Turm von Pisa schräg?
Von der Architektur zu den eigenen 
Bauwerken (z.B. mit Playmais, ver-
schiedenen Bauklötzen und Alltags-
materialien uvm.) bis hin zu Phan-
tasiereisen durchlaufen die Kinder 
alle Bildungsbereiche ganzheitlich. 
Die Kinder sind sehr motiviert, ha-
ben viele Fragen und bringen eigene 
Ideen mit hinein, wodurch das The-
ma immer weiterwächst. Ein richtiger 
Ohrwurm wurde das Bauwerkelied, 
das die Projektgruppe zu Beginn je-
der Projektstunde gemeinsam singt.
Ein weiteres Projekt mit dem Thema 
„Wir erkunden unsere Galaxie“ star-
tete im Januar.
Die Weltraummaus führt die Kinder 
durch die Milchstraße zu den Pla-
neten unseres Sonnensystems und 
schlüpft mit unserer Projektgruppe, 
den Weltraumforschern, in verschie-

dene Rollen. Der Gruppenraum wur-
de durch gebastelte Sterne und Pla-
neten in einen „eigenen“ Weltraum 
verwandelt.
Mit einer selbstgebastelten Rakete 
und auf spielerische Weise fliegen die 
Kinder in das All. Durch das Projekt 
entstanden viele Fragen und Neu-
gierde: Warum fliegt eine Rakete? 
Wofür ist der Astronautenanzug? Wo 
gehen Astronauten zur Toilette? Wer 
kocht im All? Ist der Mond aus Käse? 
Warum leuchten die Sterne? Warum 
sieht man den Mond/die Sterne nur 
nachts? Durch das Experimentieren 
finden die Kinder zu ihren Antworten 
und können sich selbst bilden. Mit al-
len Sinnen erkunden die Kinder das 
Projektthema, zum Beispiel durch-
laufen sie eine Weltraumrallye, legen 
Sternenbilder nach, stecken Rake-
tenfruchtspieße und genießen die-
se, kommen bei Traumreisen in der 
Galaxie zur Ruhe und können durch 
Bewegungslieder aktiv werden.
Ein weiteres Projektthema ist „Ge-
fühle“. Im Rahmen von verschiedenen 
Aktivitäten setzen sich die Kinder mit 
den unterschiedlichen Gefühlszu-
ständen auseinander. Die Schildkröte 
Fridolin ist immer mit dabei und be-
gleitet die Kinder bei den verschie-
denen Angeboten, wie zum Beispiel 
Bilderbücher zu den verschiedenen 
Gefühlszuständen lauschen, Bild-
karten mit unterschiedlicher Mimik, 
Gesprächsrunden über die eigenen 
Gefühle, Finger- und Mitmachspiele 

PROJEKTARBEIT IM KINDERHAUS ARCHE NOAH zum Thema und vieles mehr.
Wir sind gespannt, mit welchen wei-
teren Ideen die Kinder uns überra-

schen und wie sie uns weiter durch 
die Projekte führen werden.

Dem einen oder anderen ist er viel-
leicht schon aufgefallen - der neue 
Wasserspender in der Aula des 
Schulhauses. 
Die Stadtwerke Buchen und der För-
derverein der Nachbarschaftsgrund-
schule Götzingen haben die An-
schaffung ermöglicht und somit dafür 
gesorgt, dass die Schülerinnen und 
Schüler jederzeit kostenlos Zugang 
zu frischem Wasser haben. 
Ein nicht unwichtiger Nebeneffekt ist, 
dass der Schulranzen jetzt ein biss-
chen leichter ist – denn die Getränke 
müssen nicht mehr mit in die Schule 
gebracht werden. 
Besonders im Sommer und nach dem 
Sportunterricht kann der Durst jetzt 
problemlos mit frischem Wasser ge-
stillt werden – ganz nach Geschmack 
in Zimmertemperatur oder gekühlt, 
still oder sprudelig. 
Das Tafelwassersystem ist direkt an 
das Buchener Wassernetz ange-
schlossen und gewährleistet eine 

hygienisch einwandfreie Wasser-
qualität. Leitungswasser hat einen 
entscheidenden Vorteil: Es ist das 
am besten kontrollierte Lebensmittel 
mit sehr strengen Grenzwerten für 
kritische Stoffe, wie Blei, Nitrit und 
Nitrat. Die deutsche Trinkwasserver-
ordnung gehört zu den strengsten 
Lebensmittelverordnungen und hat 
weltweit Vorbildfunktion.
Die Schulgemeinschaft bedankt sich 
ganz herzlich bei 
den Stadtwerken 
und dem Förderver-
ein der Schule, die 
die Anschaffung des 
rund 2.500 € teuren 
Wasserspenders 
ermöglicht haben. 
Der Förderverein 
wird außerdem die 
laufenden Kosten 
für Wartung und die 
Gasflaschen tra-
gen.

GROSSE FREUDE ÜBER NEUEN WASSERSPENDER

Schulfest der Nachbarschaftsgrundschule Götzingen
am 26. Juni 2020 ab 14.00 Uhr 
Bereits zum vierten Mal macht das Trommelzauber-Team in Götzingen 
Station. Trommelzauber ist ein unvergessliches Erlebnis für Kinder und 
Erwachsene. Lassen Sie sich verzaubern von der Welt der afrikanischen 
Rhythmen und Klänge!
Wir laden die Bevölkerung der drei Schulgemeinden Götzingen, Eber-
stadt und Rinschheim herzlich ein. 
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Dreikönigskonzert 2020 
von Kai-Ch. Rösch

Der kulturelle Auftakt der dörflichen 
Jahresveranstaltungen Götzingens 
bildete auch im neuen Jahrzehnt der 
2020er Jahre das Dreikönigskonzert 
des Musikvereins unter dem Dirigat 
von Udo Link und Erhard Schmitt. 
Unser Ensemble konnte das anwe-
sende Publikum mit einer eindrucks-
vollen Blasmusik-Gala überzeugen. 
Vom Walzer Nr. 2 von Shostakovich 
über die mythischen-musikalischen 
Sagen des „Silva Nigra“ und des Wil-
den Westens in den „Winnetou-Me-
lodien“ bis hin zu einem fulminanten 
Flügelhornsolo kamen in der ersten 
Hälfte vor allem die Connaisseurs 
der klassischen Blasmusik voll auf 
ihre Kosten. 
Zur Hälfte des Konzertes wurden 
dann verdiente Musikerinnen und 
Musiker geehrt. Lea Flachsmann 
und Tabea Schulz wurde das bron-
zene Leistungsabzeichen des Dt. 
Blasmusikverbandes verliehen und 
Michael Holderbach, Teresa Dittrich 
und Kai Rösch erhielten  für 15 Jah-
re Musizieren eine Urkunde und eine 
Ehrennadel. 
In der zweiten Hälfte folgten das 
moderne Unterhaltungsstück „Let’s 
make music“, der alte Klassiker „Flo-
rentiner Marsch“ im Stile von Mnozil 
Brass (einfach mal in Youtube su-
chen), „Sarà perché ti amo, Azzuro 
und Gloria“ und Klänge aus Kind-

heitstagen in Form von Melodien des 
Paulchen Panther, Tom und Jerry so-
wie Dick und Doof. Nach stehenden 
Ovationen erfüllte die Kapelle den 
Wunsch der Zuschauer nach einer 
Zugabe mit einer Polka sowie dem 
Radetzky-Marsch.
Generalversammlung des Musik-
vereins von Kai-Ch. Rösch

Ende Januar wurde im Sportheim 
wurde durch die Vorstandschaft der 
musikalische Jahresbericht verlesen, 
die Kassenwartin berichtete über 
den Kontostand und der Schriftführer 
über die zahlreichen Einzeltermine. 
Der erste Dirigent Udo Link machte 
Ausführungen über die gelungene 
Integration der jungen Musikerinnen 
und Musiker in die Stammkapelle  
sowie über das musikalische Niveau. 
Erfreulicherweise hat sich Benedikt 
Volk entschlossen, eine Ausbildung 
zum Dirigenten zu beginnen, damit 
eines Tages - nicht nur sprichwörtlich 
- der (Dirigenten-) Stab an die junge 
Generation übergeben werden kann. 
Bei den Wahlen wurde das durch-
schnittlich 28,66 Jahre alte, drei-
köpfige Vorstandsteam mit Teresa 
Dittrich, Fabian Aumüller und 
Kai Rösch gewählt. Schriftführer 
blieb Daniel Schmitt und bekam mit 
Benedikt Volk einen neuen Stell-
vertreter. Für die Finanzen sind 
weiterhin Lena Käflein und 
Bernd Egenberger zuständig und 
mit Rat und Tat stehen der 

Jägerball 2020 - Manege frei! 
von Kai-Ch. Rösch

Vorhang auf und Manege frei für den 
Musikverein Götzingen! Auch in die-
sem Jahr wurde unter größtem Ein-
satz und Fleiß der Mitglieder des Mu-
sikvereins die Festhalle in Götzingen 
in ein faschenachtliches Wunderland 
verwandelt. Schon im Foyer konnte 
man sich im Dosenwerfen ausprobie-
ren oder sein Antlitz in gekrümmten 
Spiegeln einmal in die Länge oder in 
die Breite gezogen betrachten. Doch 
das war erst der Beginn. 
Mit dem Einzug der Musikanten, 
welche als Clowns, Zuckerwattever-
käufer oder Zirkusdirektoren verklei-
den waren, war die Illusion komplett. 
Auch zog der Auftritt von „Maximus 
dem Magier“ das Publikum mit sei-
nen erstaunlichen Illusionen und 
Tricks in seinen Bann. Die Bühne 
war mit tanzenden Paaren gut gefüllt 
und die Garden, Tanz- und Männer-
ballettgruppen aus Hettigenbeuern, 
Bofsheim und Götzingen zeigten ihre 
Showtänze. 
Die Abordnung der Faschings- 
gesellschaft überreichte als Gastge-
schenk eine Kombinationsuniform 
mit den Wappen der FG und des 

Musikvereins. Es war ein Abend, „an 
dem man dabei gewesen sein muss 
und sich ärgert, wenn man es nicht 
war“, wie ein Gast Resümee zog. Bis 
spät in die Nacht wurde Fasching 
gefeiert, bis schließlich der rote Vor-
hang fiel und der Zirkus weiterzog, 
um Platz zu machen für den Jägerball 
2021 unter dem Motto: „in den Tiefen 
des wilden Dschungels“. 

MUSIKVEREIN

Vorstandschaft die Beisitzer Isa-
bell Eggert, Peter Holderbach, Chri-
stian Stieber, Heinz Weimer und der 
Alt-Vorstand Michael Aumüller zur 
Seite. Dank galt es vor allem den 

ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Maike Volk und Burkhard 
Heffner zu zollen, für ihre langjährigen 
Dienste zum Wohle des Vereins. 
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Walking-/Spaziertreff der kfd Götzingen
Wer hat Lust, einmal in der Woche gemeinsam mit anderen im Walking- 
oder auch Spazierschritt Götzingens schöne Spazier- und Feldwege zu 
nutzen? Am 24. April treffen wir uns das erste Mal zum gemeinsamen Lau-
fen. Treffpunkt ist an der Kirchentreppe um 19.30 Uhr.

Lauftreff der Laufjunkies
Wer gerne etwas schneller unterwegs ist, der ist bei den Laufjunkies richtig. 
Wir treffen uns sonntagmorgens zum gemeinsamen Joggen. Nähere Infos 
bei Daniela Gramlich, 06281 - 564972 - Mob: +49 1573 2242429 

Donnerstagsturnerinnen des TSV
Die Donnerstagsturnerinnen – das sind wir: eine Gruppe junger und jung-
gebliebener Frauen, die Freude an Sport und Bewegung hat. Wir treffen 
uns jeden Donnerstag um 20.00 Uhr in der Halle, um gemeinsam Sport zu 
machen – vom Ausdauer- und Konditionstraining über Pilates bis hin zu 
klassischen Bauch-Beine-Po-Übungen. Mal arbeiten wir mit dem Stepp-
brett, mal mit Hanteln, Brazils oder dem Theraband. Unsere Übungsleite-
rin Grit lässt sich immer eine abwechslungsreiche Übungseinheit einfallen. 
Neben dem Sport haben wir auch viel Spaß bei unserem gemeinsamen 
jährlichen Ausflug und unserem Auftritt beim TSV-Kappenabend. 
Neueinsteigerinnen sind jederzeit für eine Schnupperstunde willkommen. 
Nähere Auskünfte erteilt Grit Holderbach, Tel. 06281-3810.
Gymnastik für Senioren des DRK
Im Sitzen, im Stehen, im Gehen und im Liegen trainieren die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen den ganzen Körper. Geräte bringen Abwechslung und 
Spaß in die Übungsstunde.
Die Bewegungsübungen werden einzeln, paarweise oder in Gruppen 
durchgeführt.
Altersgerechte Spiele zur Schulung der Koordinationsfähigkeit und zum 
Training der Gedächtnisleistung sowie Entspannungsübungen und Tänze 
runden das Angebot ab.
Die Termine und Zeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder er-
fragen Sie direkt bei Renate Lorenz, Tel. 06281 4487 oder über die 
Ortschaftsverwaltung.
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„Von einer, die auszog das Pilgern 
zu lernen“ – Vortrag mit Ulrike Gall

Zu einem ganz besonderen Abend 
hatte die kfd Götzingen am 21. Janu-
ar eingeladen. Ulrike Gall aus Gom-
mersdorf erzählte in ihrem Vortrag 
„Von einer, die auszog das Pilgern 
zu lernen“ über ihre Pilgerreise nach 
Santiago de Compostela und Fini-
sterre, dem „Ende der Welt“ ganz im 
Nordwesten Spaniens. Die Zuhörer 
und Zuhörerinnen in der vollbesetz-
ten Pfarrscheune lauschten gebannt 
ihrem mit vielen Fotos untermalten 
Bericht über ihre Reise.
Am Ostersonntag, dem 27. März 
2016, bricht sie in ihrem Heimatdorf 
auf – 2759 Kilometer liegen vor ihr. 
Sie wird fast vier Monate unterwegs 
sein. Anschaulich und eindrucksvoll 
schildert sie ihren Weg, der sie durch 
Deutschland, Frankreich und Spani-
en führt, bei gutem und bei schlech-
tem Wetter, auf guten und unweg-
samen Wegen. Einen Teil des Weges 

geht sie mit einer Freundin, einen 
anderen mit ihrem Mann. Sie macht 
aber auch viele neue inspirierende 
Bekanntschaften, geht einen Teil des 
Weges mit verschiedenen Menschen 
aus aller Herren Länder. Manche von 
ihnen trifft sie auf ihrem langen Weg 
auch immer wieder. Zusätzlich zu den 
zahlreichen Fotos machen auch Ta-
gebucheinträge, Passagen aus ihrem 
Buch und sogar ein kleiner Liedbei-
trag ihren Vortrag lebendig.
In einer kleinen Pause konnten sich 
die Zuhörer und Zuhörerinnen mit 
kleinen Leckereien aus den Pilger-
ländern stärken – Käse, Schinken, 
Salami, Oliven, Trauben und Mandel-
kuchen.
Nach Ende des Vortrages schlossen 
sich viele anregende Gespräche an. 
Kfd-Vorsitzende Judith Heinnickel be-
dankte sich ganz herzlich bei Ulrike 
Gall und den Gästen und drückte ihre 
Freude aus, dass so viele der Einla-
dung gefolgt waren.

„Die ZUKUNFT soll man nicht  
voraussehen wollen, sondern 
möglich machen.“  
Antoine de Saint-Exupéry

Um diesen wichtigen Vorsatz auch 
umzusetzen, braucht es engagierte 
Menschen, die Bereitschaft und den 
Mut aufbringen, neue Wege zu ge-
hen.
Der VdK gibt Gas und das nicht nur 
auf Bundes- und Landesebene, son-
dern auch in unserem VdK-Ortsver-
band BAULAND.
Mit fast 75 Jahren steckt der VdK 
mit seinen Aktiven noch voller Taten-
drang und Ideen. Immer wieder be-
mühen sich einige seiner Mitglieder, 
die Lebendigkeit dieses traditionellen 
Vereins in Schwung zu halten.
Hierzu gehören Menschen aus Eber-
stadt, Schlierstadt, Altheim, Rinsch-
heim, Götzingen und Gerichtstetten, 
die zum Ortsverband BAULAND zäh-
len. Aktuell besteht dieser Ortsver-
band aus 302 Mitgliedern. 
Mit mittlerweile über 2 Millionen Mit-
gliedern ist der VdK die größte Selbst-
hilfe-Organisation in Deutschland für 
Rentner, ältere Arbeitnehmer, Men-
schen mit Behinderung, chronisch 
Kranke, Pflegebedürftige und deren 
Angehörige und Familien.
Der Verband kämpft für soziale Ge-
rechtigkeit, für Gleichstellung und 
gegen soziale Benachteiligung. Seit 
Jahrzehnten bewegt und gestaltet er 

das Sozialrecht auf kommunaler, auf 
Landes-, Bundes- und auch auf inter-
nationaler Ebene mit.
Im laufenden Jahr 2020 finden im 
Ortsverband BAULAND Veranstal-
tungen statt, zu denen auch interes-
sierte Nichtmitglieder willkommen 
sind - herzlich gern auch junge und 
jung gebliebene Menschen... denn: 
Wir sind ein Sozialverband für ALLE 
Generationen und für eine Mitglied-
schaft im VdK ist es nie zu früh. 
Es gibt viele Möglichkeiten, ehren-
amtlich die VdK-Teamarbeit zu berei-
chern, unter anderem durch das Ein-
bringen kreativer und eigener Ideen, 
das Knüpfen neuer Kontakte oder 
die Übernahme kleiner, umsetzbarer 
Tätigkeiten. Hierdurch hat jeder die 
Möglichkeit, soziale Verantwortung 
zu übernehmen und die Zukunft mit-
zugestalten.

VERANSTALTUNGEN 2020:
Ganztägiger Ausflug am 18. Juni
Sommerfest „Am Noledorn“ in  
Altheim am 9. Juli
Herbstfest im Gasthaus Krone in  
Altheim am 15. Oktober
Weihnachtsfeier am 28. November 
im Sportheim in Götzingen

KFD VDK

NGS Götzingen sammelt Bücher
Auch in diesem Jahr möchte die Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
bei ihrem Schulfest am 26. Juni 2020 wieder einen Bücherbasar durchfüh-
ren. Hierfür werden gut erhaltene Bücher gesammelt. Wer Bücher spenden 
möchte, kann diese während des Schulbetriebs täglich in der Schule abge-
ben. Bei Rückfragen steht Ihnen das Team der Schule unter 06281/1741 
zur Verfügung. 
Annahme frühestens nach den Osterferien ab 20. April. Bitte achten Sie 
auch auf Hinweise in der Tagespresse. Keine Annahme während der 
Pfingstferien vom 30. Mai bis 14. Juni.
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Der TC Götzingen hat ein neues 
Gesicht bekommen - Ein toll reno-
viertes, helles Clubhaus begrüßt 
im Tennis-Jahr 2020 Spieler/innen 
& Gäste! 

Das neue Jahr hat auch beim TCG 
arbeitsreich begonnen. Unter Feder-
führung von Bubi Mehring würde der 
Innenraum unseres Clubheimes mo-
dernisiert. Spieler, Mitglieder und Gä-
ste dürfen sich auf das neugestaltete 
Vereinsheim freuen.

Natürlich habben wir vom TCG auch 
den Jubiläums-Faschingsumzug der 
FG „Getzemer Narre“ mitgestaltet 
und mitgefeiert, der für alle Helfer 
und Vereine ein gelungenes Gemein-
schaftsevent war.
Anfang März gab es erst einmal für 
die Kinder und Jugendlichen einen 
Ausflug ins Rock’N Bowl-Zentrum 
nach Obrigheim, als kleines Dan-
keschön für ihr fleißiges Mitmachen 
beim Wintertraining. 

Unsere Jugendleitung bereitete den 
Kids wieder einen spannenden Tag, 
auch wenn es diesmal andere „Ku-
geln“ waren, die hier bewegt wurden.
Alle Mannschaften haben sich durch 
intensives Wintertraining auf die kom-
mende Sommersaison vorbereitet. 
Vom 24. bis 26. April 2020 sollte ein 
Trainingslager stattfinden, das jetzt 
leider entfallen muss.  
Es gibt noch viel Arbeit beim Herrich-
ten der Plätze und der Außenanlage 
und diverse andere notwendige Ar-
beiten warten auf uns. Aufgrund der 
momentanen Lage kann dies nur in 
Einzelarbeitseinsätzen durchgeführt 
werden.
Die Medenrunde beginnt normaler-
weise Anfang Mai. Immer samstags 
und sonntags finden dann span-
nende Partien auf der Tennisanlage 
statt. Wie die Sommerrunde dieses 
Jahr aussehen wird, ob und wann 
begonnen werden kann, können wir 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht ab-
sehen.
Seit vielen Jahren lädt der TC Göt-
zingen ganz „Getzi“ zu seinem tradi-
tionellen Pfingstturnier ein – dieses 
Jahr wird es möglicherweise ausfal-
len müssen. 
Wir halten euch auf dem Lau-
fenden – besucht unsere Homepage  
www.tennisclub-goetzingen.de.

TCG

Nach den Pfarrge-
meinderatswahlen im 
März werden in den 
Pfarreien der Seel-

sorgeeinheit Buchen die Gemeinde- 
teams neu gebildet.
Deshalb sind wir für unser Team in 
Götzingen auf der Suche nach Men-
schen, die sich mit ihren Fähigkeiten 
einbringen und das Gemeindeleben 
vor Ort mitgestalten möchten. Je 
„bunter“ das Team zusammengesetzt 
ist, desto vielfältiger kann unser Ge-
meindeleben sein. Das Aufgaben-
spektrum ist breit gefächert. Gemein-
sam übernehmen wir Verantwor-tung 
in ganz vielen Bereichen: bei der Fei-
er unterschiedlicher Gottesdienste, 
bei der Vorbe-reitung und Gestaltung 

von Höhepunkten im Kirchenjahr, 
beim Besuchsdienst, im Miteinander 
der verschiedenen Gruppen. Viel-
leicht habt ihr ja auch neue und ganz 
andere Ideen, um unser Gemeinde-
leben vor Ort zu bereichern! Unser 
Engagement ist eingebunden in das 
pastorale Konzept der Seelsorge-
einheit und ge-schieht in Absprache 
mit dem Gemeinsamen Pfarrge-
meinderat und dem Seelsorgeteam.
Ganz verschiedene Talente und 
Begabungen sind gefragt.
Wir freuen uns über möglichst viele 
Menschen aus ganz unterschied-
lichen Altersgruppen!
Ansprechpartner: 
Elisabeth Hell,Tel. 3542 und 
Kath. Pfarramt Buchen Tel. 52130

PFARRGEMEINDE

Fotoclub Blende 8 e.V. -
Vortrag von Willi Biemer
Für Freitag, den 3. April 2020, war 
im Clubheim des Fotoclubs Blende 
8 e.V. um 20.00 Uhr ein Vortrag zum 
Thema „Jüdische Opfer und Eu-
thanasieopfer während der NS-Zeit 
aus unserer Stadt“geplant. Dieser 
Vortrag wird wahrscheinlich erst zu 
einem späteren Zeitpunkt stattfin-
den. Bitte achten Sie auf Ankündi-
gungen in der Tagespressen. Willi 
Biemer stellt dabei die Gedenkstätte 
in Buchen vor und zeigt die Verbin-
dung dieser Gedenkstätte zu unse-
rer Region auf. Dabei wird auch die 
Lebensgeschichte zweier Euthana-
sieopfer aus Götzingen vorgestellt. 

Alle Interessierten sind zu diesem 
Vortrag herzlich eingeladen.
Diashow von Jürgen Türschel - 
Am 16. Mai 2020 wollte Jürgen Tür-
schel um 20.00 Uhr im Clubheim 
über die Nepal-Reise der Namaste 
Nepal AG der Realschule Buchen 
vom Oktober 2019 berichten. Die 
Reise führte zu den Menschen in 
der Region Gati und den dort neu 
gebauten Schulen Bei der anschlie-
ßenden Trekking-Tour in der Region 
„Mustang“ konnten die Teilnehmer 
gleich zwei Achttausender bestau-
nen.
Auch dieser Vortrag muss wahr-
scheinlich verschoben werden.
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah  
Altheimer Straße 1,   74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717,   kiha.archenoah@t-online.de, 
Kindergartenleiterin Jasmin Link,   Vorsitzender 
des Fördervereins: Slobodan Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, 
poststelle@buchen-goetzingen.schule.bwl.de, 
Schulleiter Harald Ockenfels, Vorsitzende des 
Fördervereins: Manuela Seitz
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.
de, Vorstand: Gerald Eberwein, René Eberwein, 
Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Friedbert Rösch,  
Tel. 06281 9404, stellv. Abteilungskommandant 
Michael Fischer, Jugendgruppenleiter Elmar 
Stieber
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 9623, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin Hor-
nung, Vorsitzender des Fördervereins: Manuel 
Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, Tel. 06281-561564 oder 
0157-72095145, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine April bis Juni 2020
30.03.20 19:00 Unser Dorf hat Zukunft“, Treffen zur Bildung von Arbeitskreisen,– entfällt
03.04.20 9.00 Vortrag „Jüdische Opfer und Euthanasieopfer während der NS-Zeit aus  unse-

rer Stadt“, Cubheim Fotoclub Blende 8 – entfällt  
04.04.20 9.00 Frühjahrsputz in und um Götzingen, Treffpunkt Schulhof – entfällt 
07.04.20 18.30 „Mit Jesus wollen wir gehen“, Kreuzweg - für Kinder und Familien - entfällt
09.04.20 18.30 Feier zum Gründonnerstag zum Gedenken an das letzte Abendmahl, - entfällt
10.04.20 15.00 Feier von Leiden und Sterben Jesu, anschl. Betstunde bis 17.00 Uhr,  - entfällt
12.04.20 10.45 Hochamt, mitgestaltet vom Gesangverein, Pfarrkirche - entfällt
13.04.20 7.00 Emmausgang, anschl. Frühstück in der Pfarrscheune - entfällt
16.04.20 15.00 Kaffeenachmittag der kfd für Frauen, Pfarrscheune - entfällt
24.04.20 19.30 Erstes Treffen zum offenen Walkingtreff der kfd, Kirchentreppe
28.04.20 18.30 Generalversammlung kfd, Pfarrkirche/Pfarrscheune – entfällt 
30.04.20 17.00 Maibaumfest des Musikvereins Götzingen, Dorfplatz/Festhalle – entfällt 
03.05.20 18.30 Maiandacht an der Amorskapelle – entfällt eventuell
05.05.20 18.30 Maiandacht, Pfarrkirche – entfällt eventuell
09.05.20 19.00 Kirchenkonzert des Musikvereins Götzingen, Pfarrkirche – entfällt 
14.05.20 15.00 Kaffeenachmittag der kfd für Frauen, Pfarrscheune – entfällt eventuell
16.05.20 20.00         Vortrag Nepal-Reise der Namaste Nepal AG der Abt-Bessel- Realschule  

                   Buchen vom Oktober 2019, Clubheim Fotoclub Blende 8 – entfällt eventuell
17.05.20   9.30 Flurprozession zur Kapelle zwischen Götzingen und Rinschheim, anschl.

gem. Wortgottesfeier mit der Gemeinde Rinschheim und Frühschoppen 
22.05.20 - 23.05.20 Help! Festival, Lausenberg/Rinschheim
30.05.20 15.00 Orchideen- und Weinwanderung der kfd Götzingen in Königheim
31.05.20 - 01.06.20 Pfingstturnier des TC Götzingen
18.06.20 15.00 Kaffeenachmittag der kfd für Frauen, Pfarrscheune 
26.06.20 14.00 „Trommelzauber“ – Schulfest der Nachbarschaftsgrundschule
27.06.20 Sonnwendfeuer des TSV Götzingen, Platz am Wasserreservoir
30.06.20 19.30 Vortrag der kfd mit Marion Grimm zur Klinikseelsorge, Pfarrscheune
 
Die meisten Termine, die jetzt entfallen, werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt und 
rechtzeitig in der Tagespresse bekanntgegeben. Auch die Termine, die jetzt nicht mit „entfällt“ 
gekennzeichnet sind, können aufgrund der Corona-Krise jederzeit abgesagt werden.  
Bitte achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse
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